
wichtigsten Voraussetzungen für die künftigen Fortschritte unserer 
Gesellschaft.“

Der Einfluß 
der Genossen im 
Arbeitskollektiv

Die Steigerung der Kampfkraft hängt in entscheidendem Maße davon 
ab, wie es gelingt, die Rolle und Verantwortung der rund 77 400 Grund­
organisationen als Zentren politischer Aktivität'und vertrauensvoller 
Beziehungen zu den Werktätigen zu erhöhen. Das heißt in erster 
Linie, die politisch-ideologischen und organisatorischen Vorausset­
zungen zu schaffen, um die Beschlüsse der Partei effektiv in die Tat 
umzusetzen.
Die Politik unserer Partei ist Ausdruck der Interessen des Volkes. 
Dadurch ist die ideelle Grundlage gegeben für die Bereitschaft der 
Werktätigen, sich mit dieser Politik zu identifizieren. In das Leben 
umgesetzt werden die Beschlüsse der Partei dann, wenn sie über die 
Grundorganisation, über die Genossen in jedes Arbeitskollektiv hin­
eingetragen und mit konkreten Taten bekräftigt werden.
Es ist ein Wesenszug unserer gesellschaftlichen Entwicklung, daß die 
Rolle und Verantwortung der Grundorganisation für die Erziehungs­
arbeit im Kollektiv der Werktätigen, in der Betriebsbelegschaft ständig 
wächst. Das Arbeitskollektiv ist die soziale Grundzelle unserer Ge­
sellschaft. In ihm formen sich die Haltung und Handlung, die ideellen 
und moralischen Charakterzüge des werktätigen Menschen, sein Be­
wußtsein, seine politische Reife, Initiative, Organisiertheit und Dis­
ziplin. Dieser so wichtige politische Erziehungsprozeß umfaßt die 
Förderung und Unterstützung aller positiven Initiativen und Tenden­
zen, genauso aber auch das offene ünd kritische Wort zu jeder Er­
scheinung, die unsere gesellschaftliche Entwicklung hemmt.
In diesem Sinne wird auch die Bedeutung der Parteigruppen weiter 
wachsen./ Ohne Zweifel sind die Leistungen im sozialistischen Wett­
bewerb wichtiger Gradmesser für die Wertung ihrer Arbeit. Doch 
gleichzeitig spielen dort alle Fragen der politischen Qualifikation und 
Argumentation, der breiten Entfaltung der sozialistischen Demokratie, 
der Verwirklichung des Kultur- und Bildungsplanes, der ständigen 
Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen eine erhebliche 
Rolle, In all diesen vielfältigen Fragen den Standpunkt der Partei zu 
vertreten und durchzusetzen — das ist eine wichtige, aber auch dank­
bare Aufgabe der Parteigruppen.

Bindeglied 
der Partei 

zu den Massen

Die Parteiorganisationen festigen als Zentren der politischen Aktivität, 
als politischer Kern der Arbeitskollektive ständig aufs neue die Be­
ziehungen der Massen zur Partei, indem die Kommunisten um sich 
herum ein solches gesellschaftliches Klima schaffen, in welchem so­
zialistisches Bewußtsein geweckt wird, in dem Initiative und Schöp­
fertum der Werktätigen sich frei entwickeln können. Sinngemäß gilt 
das genauso für das Wohngebiet.
Ist die Grundorganisation das Bindeglied zwischen Partei und werk­
tätigen Massen, so ist die konkrete Bereitschaft der Werktätigen, dem 
Ruf der SED zu folgen, ein entscheidendes Kriterium der Wirksamkeit 
jedes Parteikollektivs. Dabei üben die Grundorganisationen ihre 
Führungstätigkeit, ihren politischen Einfluß auf alle Sphären des 
gesellschaftlichen Lebens nicht nur unmittelbar,'sondern in gleichem 
Maße über die Transmissionsriemen aus, die von diesem Zentrum in 
alle die Organisationen führen, in denen Kommunisten tätig sind. Ob
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